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Hausmeisterservice & Gartenpfl ege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter
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Krippenfeier 
Eine außergewöhnliche Krippenfeier gab es am Heiligen Abend 
unter dem Motto „Jesus, du und der Esel – Na das kann ja heiter 
werden“ im Pfarrheim und in der Kirche von Neustadt. Mitglieder 
des Pfarrgemeinderates entführten zu den Hirten auf dem Feld 
und in den Stall, wo der Esel von der Geburt Christi berichtete. 
Mit vielen Liedern feierten die Kinder, die zum Teil verkleidet ge-
kommen waren, den Heiligen Abend. Herzlichen Dank allen Hel-
fern und Mitwirkenden, unter denen sogar zwei echte Esel waren.

Brillen Laden
www.brillenladen-neustadt.de

Heide Müller GmbH · Marktstraße 23 · 35279 Neustadt  

• moderne Brillen • hochwertige Gläser
• optimal angepasst für Ihre Augen 

Vereinbaren Sie gerne einen Termin, 
um Wartezeiten zu vermeiden.

Öffnungszeiten:
Di.-Sa.: 09.00-12.30 Uhr
Di.-Fr.: 14.00-18.00 Uhr

Telefon
06692/7240 

oder
0174/29 99 977

Brigittes            Mietwagen
Patientenfahrten & Personenbeförderung

0 66 92/43 01

Bestellungen und weitere Infos unter 
06692/919371 oder  0160/6358167

(gerne auch über WhatsApp)

Für Freitag, 20.1.2023 (Bestellung bis 18.1.) 
Chili con carne 1/2 Liter 5,00 €
Königsberger Klopse 6,00 €
Putengeschnetzeltes 6,00 €
Sauerbraten 7,50 €

Wir bieten in 
Portionsbeuteln an
(Preise immer pro Portion)

Th. Würz

www.holzbau-wuerz.de

Zimmermeister

Th. Würz
&Holzbau

35282 Rauschenberg    (0 64 25) 92 19 97   (0 64 25) 92 19 98

Geprüfter Gebäudeener-
gieberater im Handwerk

Holzbau
Leidenschaft
Innovativ

1995             2020

Tel: 0 66 92/911 40 50 • Fax: 911 40 51
Handy: 01 76-349 008 91

info@dachdeckermeister-burzynski.de
www.dachdeckermeister-burzynski.de

Speckswinkeler Str. 20
35279 Momberg

Dachdeckermeister
Markus Burzynski

Runder Tisch „Psychosoziale Versorgung“  
im Ostkreis mit den Bürgermeistern  

der Kommunen
Zum 5. Mal hat das Beratungszentrum der LOK – Verein für Be-
ratung und Therapie e.V. in Stadtallendorf zum Runden Tisch mit 
den Bürgermeistern der Kommunen eingeladen.
Themenschwerpunkt des bewährten Gesprächskreises von Bür-
germeistern und Vertreter*innen der LOK war dieses Mal die Zu-
kunft der psychosozialen Versorgung im Ostkreis.
Sowohl in den Kommunen als auch in den Beratungsstellen ließ 
sich in den vergangenen zwei Jahren ein deutlich gestiegener Be-
darf an Unterstützungsleistungen und Beratungsangeboten für 
die Menschen im Ostkreis erkennen. Im Beratungszentrum war 
vor allem eine Zunahme an Beratungen von jungen Erwachsenen, 
von Menschen mit psychischen Beschwerden mit oder ohne Mig-
rationshintergrund, von Sozialberatung sowie von Themen häus-
licher Gewalt und Schulden zu verzeichnen. Die Kommunen enga-
gierten sich u. a. im Auf- und Ausbau von Familienzentren, in der 
Bürgerhilfe und der Gemeindepflege. 
Vor diesem Hintergrund erfüllen anstehende Veränderungen in 
der Finanzierung der PSKBn und der  Migrationsberatungsstellen 
die Anwesenden mit Besorgnis. Sollten Kürzungen in diesem Be-
reich anstehen, hätte dies fatale Folgen für die Menschen im Ost-
kreis – so die einhellige Meinung der Anwesenden. Wesentliche 
Beratungsangebote würden gegebenenfalls sogar wegfallen. Auch 
die Kommunen sehen sich zunehmend finanziell unter Druck. In 
konstruktiver Atmosphäre wurde gemeinsam überlegt, wie das 
gemeinsame Interesse einer guten Versorgung der Menschen im 
Ostkreis umgesetzt werden kann. Es wurde die Absicht formu-

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der LOK und Bürgermeister (von 
links nach rechts): Fr. Hahn, Hr. Schlipp (Amöneburg), Hr. Groll 

(Neustadt), Fr. Kunstleben, Hr. Hausmann (Kirchhain), Hr. Raab, 
Hr. Emmerich (Rauschenberg), Fr. Gräser

liert, an einem Strang zu ziehen und das Thema in Öffentlichkeit 
und Politik sichtbarer zu machen.
Der konstruktive Austausch wird weiterhin fortgesetzt.

E-Mobilität: Ladesäulen in Rauschenberg
Der Bauhof hat kürzlich die genormten Markierungen für die 
Stellplätze an der Ladesäule am Feuerwehrhaus in Albhausen an-
gebracht. 

Die Ladesäule bietet 2 Ladepunkte mit jeweils 11 kw. Noch in die-
sem Jahr errichten die Stadtwerke Marburg im Auftrag der Stadt 
Rauschenberg jeweils eine Ladesäule in Bracht an der Mehr-
zweckhalle sowie in der Kernstadt an der Kratz’schen Scheune. 
Die Ladesäulen werden über 2 Ladepunkte mit jeweils 22 kw ver-
fügen. 
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Rauschenberger Nachrichten 
vom 15.6.2024 Ausgabenr. 24

Austausch von Wasserzählern
Die Firma Hickel wird im Auftrag der Stadt Rauschenberg ab dem 
21. Juni 2024 mit dem Austausch von Wasserzählern in Rauschen-
berg (Kernstadt) beginnen.
Es handelt sich um den turnusmäßigen Austausch von Zählern de-
ren Eichzeit abgelaufen ist.

Wildschadenschätzer für Rauschenberg- 
Albshausen gesucht

Die Stadt Rauschenberg sucht für den Stadtteil Albhausen eine(n) 
ehrenamtliche(n) Wildschadenschätzer(in). 
Ein Wildschadenschätzer muss eine sachkundige Person sein, 
wird auf vier Jahre bestellt und übernimmt folgende Aufgaben:
• Der Wildschadenschätzer kommt zu den Ortsterminen an der 

Wildschadenstelle und vermittelt zwischen dem Geschädigten 
und dem Jagdpächter/Waldbesitzer.

• Begutachtung des Schadens (Einschätzung, welche Tiere den 
Schaden verursacht haben), Beweissicherung

• Einschätzung der Schadensgröße (finanzieller Schaden)
• Ermittlung, ob ein Mitverschulden des Geschädigten vorliegt 

(Feld zu nah am Wald, fehlende Zäune, …)
• Anfertigung eines Gutachtens
Interessenten für das Ehrenamt des Wildschadenschätzers in 
Albshausen können sich gern mit Frau Ganz vom Ordnungsamt in 
Verbindung setzen: E-Mail: ordnungsamt@rauschenberg.de, Tel.: 
06425-923931

Helle, ruhige 5 ZKB Wohnung ab sofort
im Stadtkern von Rauschenberg zu vermieten

117 m², 1. OG, 5 Zimmer, Küche, Bad mit Badewanne, Gäste WC, 
Flur, Kellerraum, Küche und Bäder renoviert
PKW-Stellplatz möglich
Kaltmiete monatl: 819,- € + NK 340,- €, Kaution: 2 Monats-Kalt-
mieten
Magistrat der Stadt Rauschenberg, Schloßstr. 1, 35282 Rauschen-
berg, Kontakt: Frau Ganz, 06425-9239-31, E-Mail: ordnungs-
amt@rauschenberg.de

Schwabendorf: Zunehmend Ver-
schmutzungen durch Hundekot

Aus Schwabendorf erhalten wir Beschwer-
den, dass Bereiche im öffentlichen Raum 
zunehmend durch Hundekot verunreinigt 
werden. Besonders betroffen sind die Re-
genwasser-Feuerlösch-Zisterne /“Auf der 
Fahrt“, der Hugenottenplatz, der Friedhof 
und der Festplatz.

Hundekot ist nicht nur unansehnlich und stinkt, er bietet auch den 
optimalen Nährboden für gefährliche Bakterien. Zudem handelt 
es sich um eine Ordnungswidrigkeit die mit einem Bußgeld belegt 
werden kann.
Daher appellieren wir dringend an alle Hundebesitzer: Bitte ent-
sorgen Sie den Hundekot Ihres Vierbeiners ordnungsgemäß und 
schützen Sie damit sich und andere vor Erkrankungen.

Stadt Rauschenberg, Ordnungsamt

Amt für Bodenmanagement Marburg
- Flurbereinigungsbehörde – 
Robert-Koch-Straße 17
35037 Marburg
Telefon:	 +49 6421 3873-0	  Fax: +49 6421 3873-3300
E-Mail:	 info.afb-marburg@hvbg.hessen.de
Flurbereinigungsverfahren Rauschenberg-Wohra
Verfahrens-Nr.: VF 2605
Geschäftszeichen: 2-MR-05-26-05-01-B-0001#006

Öffentliche Bekanntmachung
Einladung zu einer Informationsveranstaltung

Hiermit werden alle Eigentümer und Bewirtschafter von Grund-
stücken im Gebiet des Flurbereinigungsverfahrens Rauschenberg-
Wohra zu einer Informationsveranstaltung der Flurbereinigungs-
behörde eingeladen.
Die Informationsveranstaltung findet am

Mittwoch, dem 26. Juni 2024, um 19.00 Uhr
im Gemeinschaftshaus „Kratz‘sche Scheune“

Bahnhofstraße 10a in Rauschenberg
statt.
Tagesordnung:
1. Realisierung von Uferrandstreifen entlang des Radweges zwi-

schen Hardtmühle und Rauschenberg
2. Landerwerb für die Uferrandstreifen
3. Allgemeiner Sachstand des Flurbereinigungsverfahrens
Das Flurbereinigungsverfahren wurde eingeleitet, um u.a. Ufer-
randstreifen an der Wohra auszuweisen. Diese Infoveranstaltung 
soll über den aktuellen Sachstand informieren und die weiteren 
Schritte aufzeigen. 
Marburg, 10. Juni 2024

Amt für Bodenmanagement Marburg
Im Auftrag

gez. Dietrich-Eckhardt
Verfahrensleiter

Städtische Förderung für den Einbau von Mini- 
und Balkon-Solaranlagen weiterhin möglich

Die Förderung erfolgt als Zuschuss in Höhe von 100 Euro (pau-
schal). Förderfähig ist der erstmalige Einbau einer Mini- bzw. 
Balkon-Solaranlage mit einer Einspeiseleistung von maximal 800 
Watt die ab dem 01.01.2024 gekauft und installiert wurde. 
Das betreffende Gebäude und Grundstück muss sich auf dem Ge-
biet der Stadt Rauschenberg befinden. Die Richtlinien der Stadt 
Rauschenberg zur Förderung des Einbaus von Mini-/Balkon-So-
laranlagen zur Erzeugung von Strom zur Eigennutzung – Richt-
linien Balkon-Solaranlagen – sind auf der Homepage der Stadt im 
Bereich „Rathaus / Satzungen“ und im Anhang des Antragsfor-
mulars veröffentlicht. Das Formular kann auf der Homepage der 
Stadt im Bereich „Formulare und Online-Anträge“ als PDF-Datei 
heruntergeladen werden.
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Johanniter  
veranstalten 26. 

Vorbereitungskurs 
zur ehrenamtlichen Mitarbeit in der Hospizarbeit 
Sie lieben das Leben mit all seinen Facetten, Höhen und Tiefen 
und möchten sich ehrenamtlich sinn- und anspruchsvoll engagie-
ren? 
Der Ambulante Hospizdienst der Johanniter begleitet Menschen 
in ihrem Leben bis zuletzt. Die hier ehrenamtlich Tätigen sind ein 
wichtiger Pfeiler der Hospizarbeit. Eine intensive Vorbereitung 
auf diese Tätigkeit ist unerlässlich. 
Der Vorbereitungskurs soll Orientierungshilfen geben und anre-
gen, sich persönlich mit den Themen Lebendigkeit, Sterben, Tod 
und Trauer auseinanderzusetzen. Ziel des Kurses ist es, die Teil-
nehmenden zur Begleitung von Menschen am Lebensende zu er-
mutigen und zu befähigen.
Vom 28. August 2024 – 12. März 2025 bietet der Ambulante Hos-
pizdienst der Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. in Kirchhain einen sol-
chen Vorbereitungskurs für ehrenamtlich Mitarbeitende an. Der 
Kurs umfasst rund 100 Unterrichtseinheiten und bietet neben der 
Vermittlung von Fachwissen durch Experten auch die Möglichkeit 
der persönlichen und individuellen Auseinandersetzung mit den 
Themen Sterben, Tod und Trauer. 
Ist Ihr Interesse geweckt? Dann nehmen Sie Kontakt zu uns auf! 
Es sind noch Plätze frei!
Bei Interesse erhalten Sie nähere Informationen beim Ambulan-
ten Hospizdienst der Johanniter im Regionalverband Mittelhes-
sen unter 06421-965626, www.johanniter.de/mittelhessen
oder hospiz.marburg@johanniter.de.

Familien- und Beratungszentrum

Mehr Zahngesundheit im Milchzahngebiss
„Die Milchzähne sind nicht so wichtig, die fallen ja eh aus!“ – die-
se Vorstellung hält sich hartnäckig bei vielen Eltern. Warum die 
Pflege der Milchzähne jedoch sehr wichtig ist und vor allem wie 
man die (Milch)-Zähne gesund erhält, dazu gibt es am 20.06.2024 
Informationen in der Krabbelgruppe der Stadt Rauschenberg. 
Eine Zahnärztin des Gesundheitsamtes Marburg- Biedenkopf 
informiert und beantwortet Fragen zu Themen wie Zähneputzen 
bei den Kleinen, gesunde, kauaktive Ernährung, frühes Trinken 
lernen aus dem Becher, Schnullern, entspannte Zahnarztbesuche 
und weiteres rund um die (Milch)-Zähne.
Denn: Ein gesundes Milchgebiss ist die wichtigste Grundlage für 
eine lebenslange Mundgesundheit!
Wo: Krabbelgruppe der Stadt Rauschenberg, Kratz‘sche Scheune, 
Bahnhofstraße 10a, Rauschenberg
Wann: 20.06.2024, 9.30 – 11 Uhr
Wer: alle Eltern von Kindern 0-…Jahre 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, herzliche Grüße aus dem Fami-
lien-und Beratungszentrum

Ihre Simone Berwanger und Eva Köhler

Generalversammlung der  
Solarwärme Bracht eG 

am Samstag, dem 15.06.2024
Einlass:   18:15 Uhr
Beginn:   19:00 Uhr

„Arbeitskreis für 
Hugenotten- und 

Waldenser- 
geschichte  

Schwabendorf e.V.“
Am Sonntag, dem 16.6.2024, 
ist das Dorfmuseum, das 
Daniel-Martin-Haus, in 
Schwabendorf wieder geöff-
net (14.00-17.00 Uhr). 
Für den Rundgang durch 
das vielseitige Dorfmuseum, 
stehen unsere Museumsfüh-
rer zur Verfügung;  die zur 
Dorfgeschichte, insbesonde-
re zur Herkunft, Flucht und 
Integration der Glaubens-
flüchtlinge aus Frankreich, 
berichten können.

Kleiner Rückblick und Dankeschön an die Akteure und Akteurin-
nen am Pfingstsonntag dem „Internationalen Museumstag“.

Marion Badouin-Fries

„Die Helfer in Tracht“ (Bilder: Marion  
Badouin-Fries)

„Roland Pfanzler bei einer  
Gruppenführung“

Leipziger Str. 85 · 35279 Neustadt (Hessen)
Tel.: 0 66 92/209 88 60 · Fax: 209 88 61

www.herrenwald.net

· Dachstuhl	 · Fachwerksanierung	
· Dachsanierung	 · Fassadenbekleidung	
· Dacheindeckung	 · Carport		
· Holzrahmenbau	 · u.v.m.

Café VergissMeinNicht
Das nächste Café findet am 21. Juni (14:30-
16:30 Uhr) im Martin-Luther-Haus in Rau-
schenberg/Bracht statt. 

Dieses Mal mit dem beliebten 
(Erdbeer) – BINGO! 

Neue Gäste sind herzlich willkommen.
Unsere Treffen finden immer am dritten Freitag im Monat statt.
Auf Anfrage kann ein Fahrdienst organisiert werden. Nähere In-
formationen erhalten Sie über die Alzheimer Gesellschaft Mar-
burg-Biedenkopf e.V. (Tel.: 0159 06756020).
Alle ehrenamtlichen Helfer des Café-Teams sind zudem vor ihrem 
Einsatz tagesaktuell negativ getestet. Für unsere Gäste empfeh-
len wir vor der Teilnahme einen Corona-Selbsttest auf freiwilliger 
Basis.
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ia Charge&Go IX

Klar
a O

schmann, H
örakustikerin & Daniela Weidig-Ochse, Hörakustikmeisterin

am 21. Juli 2024, ab 12:00 Uhr
in die Grillhütte Rauschenberg ganz 

herzlich ein. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt.

Auf Ihr Kommen freut sich 
der Vorstand des VdK Rauschenberg.

Regina Lauer, 1. Vorsitzende

Infos: 06425 / 818750

Sommerfest
Der VdK-Ortsverband Rauschenberg lädt 
alle Mitglieder, Freunde und Gäste zum

Einladung zur Tagesfahrt
der Jagdgenossenschaft Bracht 2024

Die diesjährige Tagesfahrt am 
24.08.2024 der Jagdgenossenschaft 
Bracht geht nach Kassel
Ablaufplan
 Abfahrt 09:00 Uhr in Bracht 
	 Bushaltestelle Ellerweg
 unterwegs gemeinsames Frühstück
 ca. 11:00 Uhr Besuch der Blumeninsel 
	 Siebenbergen (Dauer 1,5 Std.)
 13:00 – 16:00 Uhr Stadtrundfahrt durch Kassel
 16:00 – 18:00 Uhr zur freien Verfügung
 Anschließend Rückfahrt 
 Unterwegs gemeinsames Abendessen
 Ankunft in Bracht ca. 21:00 Uhr  
Es stehen 45 Plätze im Reisebus zur Verfügung. Anmeldun-
gen bis 31.07.24 bei Heiko Knöppel unter  0160/8415821 oder 
06427/930979.
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STELLENAUSSCHREIBUNG
WANDERMÄRCHEN

Ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir

eine:n Mitarbeiter:in
im Wegemanagement

auf Minijob-Basis (m/w/d)
Es handelt sich um eine einjährig befristete Stelle (Minijob) 
mit der Option auf Verlängerung. Arbeitsort ist die Region 
Burgwald-Ederbergland mit Geschäftsstelle in Wetter (Hes-
sen). Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 10 
Std. Die Vergütung beträgt 520 ¤ im Monat.
Ihre Aufgaben:
• Zentrale Ansprechstelle für Mängel, Anregungen, Verbes-

serungen etc. der Wanderregion
• Betreuung der Wegepaten in Kooperation mit MSLT und EBT
• Controlling der Pfl egegänge der Wegepaten mit Auswer-

tung und Behebung der Dokumentationen
• Mitwirkung bei Infrastrukturmaßnahmen und Optimierun-

gen des Wanderangebotes
• Mitwirkung bei Wegeführungsänderungen
• Mitwirkung in der Abstimmung mit Eigentümer:innen 

und Behörden
• Unterstützende Tätigkeit im Partnerbetriebsnetzwerk
Ihr Profi l:
• Kenntnisse und/oder Erfahrungen im Bereich Wandertou-

rismus bzw. Wegemanagement
• eigenverantwortliches, selbstständiges und zielorientier-

tes Arbeiten
• Bereitschaft zur Wahrnehmung von Terminen außerhalb 

der regulären Arbeitszeit (u. a. Abend- und Wochenend-
termine)

• Fahrerlaubnis der Klasse B und die Bereitschaft, den Privat-Pkw 
gegen Kostenerstattung für Dienstfahrten einzusetzen

• Routinierter Umgang mit MS-Offi ce-Anwendungen
• Kommunikationsfähigkeit, Organisationsstärke, Sozial-

kompetenz und Teamfähigkeit
• Von Vorteil sind zudem handwerkliche Fähigkeiten

STELLENAUSSCHREIBUNG
PROJEKT KLIMABONUS

Wir suchen ab 01.08.2024

eine:n Projektmitarbeiter:in 
(m/w/d) in Teilzeit

Es handelt sich um eine bis zum Ende der Projektlaufzeit 
(28.02.2026) befristete Teilzeitstelle (70 %). Arbeitsort ist 
die Region Burgwald-Ederbergland mit der Geschäftsstelle 
in Wetter (Hessen). Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an 
den TVöD Kommunen.
Ihre Aufgaben:
• Teamleitung
• Akquise von Geschäften und Dienstleistern für das Klima-

bonus-System in der Region Burgwald-Ederbergland
• Organisation und Durchführung von Veranstaltungen
• Einwohner:innen, Kommunen und Unternehmen im länd-

lichen Raum der Region Burgwald-Ederbergland zum Mit-
machen beim Klimaschutz bewegen

• Zusammenarbeit mit Kommunen und anderen regionalen 
Akteuren (Bürgermeister, Verwaltung, Vereine, Initiativen, 
Gremien)

• Öffentlichkeitsarbeit (Presse, Social Media, Homepage, 
Broschüren)

• CO2-Bilanzierung von Produkten, Dienstleistungen, Ein-
sparungs- und Kompensationsmaßnahmen sowie Unter-
nehmen und Kommunen

• Projektarbeit (Berichterstattung, Abstimmung im Gesamt-
team, Budgetplanung)

• Entwicklung eines Konzepts zur Verstetigung des Klima-
bonus

Ihr Profi l:
• Team- und Kommunikationsfähigkeit
• Vorkenntnisse im Bereich Klimaschutz und idealerweise in 

ländlicher Entwicklung
• Flexible Arbeitszeiten (Termine in Abstimmung mit dem 

regionalen und überregionalen Team, teilweise Abend- 
und Wochenendtermine)

• Eigenverantwortliches, zielgerichtetes und selbständiges 
Arbeiten

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis Sonntag, den 07. Juli 2024
im PDF-Format an personal@region-burgwald-ederbergland.de

Region Burgwald-Ederbergland e.V. · Marktplatz 1 · 35083 Wetter
Fon 06423/541007 · info@region-burgwald-ederbergland.de · www.region-burgwald-ederbergland.de
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Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Rathaus Rauschenberg, Tel. 06425 92 39-0
Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg
E-Mail: magistrat@rauschenberg.de
Mo./Di./Fr. 	 08:00 bis 12:00 Uhr
Mi. 	 geschlossen
Do. 08:00 – 12:00, 14:00 – 17:30 Uhr
(Um längere Wartezeiten beim Besuch des 
Rathauses zu vermeiden, vereinbaren Sie für Ihre 
Wünsche oder Anliegen mit den Sachbearbei-
terinnen und Sachbearbeitern bitte vorab einen 
Termin oder nutzen Sie die Antragsmöglichkeiten 
(Online-Services) auf unserer Homepage.)

Bauhof der Stadt Rauschenberg
Albshäusertorstr. 31 c, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 92 047
E-Mail:  bauhof@rauschenberg.de
Verkehrsbüro und Stadtbücherei
Am Markt 2, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 27 50
E-Mail:  buecherei@kvr-rauschenberg.de
Öffnungszeiten: Mo. + Mi. 17:30 – 19 Uhr
Bücherei Bracht
Ellerweg 9 (1. Stock der KITA)
Öffnungszeiten: Mo. + Fr. 17–18:30 Uhr
In den hess. Schulferien geschlossen.
Bücherei Schwabendorf
Schulstr. 4 – Öffnungszeiten: Mi. 10 – 11 Uhr 
u. 16:30 - 18.00 Uhr / Fr. 18:30 – 20 Uhr
Ortsgericht Rauschenberg
Ansprechpartner: Ortsgerichtsvorsteher Herr 
Gerhard Happel. Termine nach Vereinbarung 
unter Telefon: 06425 80 200,
Mobil: 0171 6514652
Schiedsmann
Kai Radau, Bracht,  
Tel.: 06427 93 12 692
E-Mail: schiedsamt@rauschenberg.net
Landkreis Marburg-Biedenkopf
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost 
Simone Kretschmar, Tel.: 06428 447-21 61 
Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf
E-Mail: KretschmarS@marburg-biedenkopf.de
Rentenberatung
Jeden 3. Dienstag im Monat von 16:00 bis 
18:00 Uhr, im Saal der Kratz`schen Scheune, 
Bahnhofstraße 10 a, Rauschenberg
Terminvergabe Frau Schulz-Wittekindt, 
Tel.-Nr. 06425 9239-11

Seniorenrat der Stadt Rauschenberg
Klaus Quent, Schwabendorf
Tel.: 06425 818420
Mobil: 0160 27 87 468
E-Mail: k.quent1@gmx.de
Ansprechpartner/Zuständigkeit 
„Gelbe Tonne“
Fa. Knettenbrech u. Gurdulic 
Hotline Tel.: 0800 10 15 86 0
E-Mail: �Kommunal-Mittelhessen@ 

knettenbrech-gurdulic.de 

Kindertagesstätten
Kindertagesstätte Bracht
Ellerweg 9, Telefon: 06427 66 09 918
Kindertagesstätte Rauschenberg
Pfaffengasse 24, Telefon: 06425 318
Kindergarten Storchennest  
Ernsthausen
Am Sportplatz 8, Telefon: 06425 81 82 37
www.vorschule-ernsthausen.de

Die Schatzkiste
Second-Hand-Laden, Schmaleichertorstr. 4
35282 Rauschenberg,  
Tel.: 0152 05 85 72 74
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen
Di./Do.: 15 – 17 Uhr 
Mi./Fr.: 10 – 12 Uhr 
jeden 1. + 3. Samstag: 10 – 12 Uhr

Bereitschaftsdienste
Bauhof der Stadt Rauschenberg
Wochenendnotdienst,  
Mobil: 0152 34 36 73 09
Störungen Wasserversorgung
Mobil: 0152 342 78 441
Störungen Abwasserentsorgung
Zweckverband Mittelhess. Abwasserwerke
Telefon: 0176 19 50 61 50
Störungen Stromversorgung
EAM Netz GmbH,  
Tel.: 0800 3410134
Stadtwerke Marburg, Tel.: 06421 205-0
Feuerwehr/Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
bundesweite Rufnummer: 116 117

Anschrift und Öffnungszeiten  
Ärztliche Bereitschaftsdienst- 
zentralen Marburg am UKGM (ÄBD) 
Baldingerstraße, 35043 Marburg
Mo., Di., Do.		 19 bis 24 Uhr
Mi., Fr.		  14 bis 24 Uhr
Sa., So., feiertags	   0 bis 24 Uhr
Kinder-/Jugend-ÄBD 
Mi. + Fr.		  16 bis 20 Uhr 
Sa., So., feiertags und
an Brückentagen	   9 bis 20 Uhr

Ortsvorsteher

Stadtteil Bracht u. Bracht/Sdlg.:
Andreas Weichsel
Tel.: 0173 4498086 (auch für Vergabe von 
Terminen im Ortsvorsteherbüro)
E-Mail: ortsbeirat-bracht@rauschenberg.net
Ernsthausen: Norbert Dönges
Tel.: 0162 9897282
E-Mail: beno.doenges@t-online.de
Rauschenberg: Michael Vaupel
Tel.: 06425 821783
E-Mail: ortsbeirat.rbg@freenet.de
Albshausen: Uwe Hartmann
Tel.: 0174 4199511
E-Mail: uwe.hartmann58@web.de
Schwabendorf: Günther Aillaud
Tel.: 0171 9978796
E-Mail: guenther.aillaud@web.de

Familien- und Beratungszentrum 
Rauschenberg

Frau Simone Berwanger	
Mobil: 01590 61 05 791
E-Mail: s.berwanger@rauschenberg.de
Sprechzeiten im Büro Schloßstraße 3, 
Rauschenberg:
Di.   16 bis 18 Uhr
Do.  10:30 bis 12:30 Uhr oder nach Termin

Bürgerhilfe
Alzheimer Gesellschaft  
Marburg-Biedenkopf e.V.
Dr. Anne Wächtershäuser
Tel.: 06421-69 03 93 oder
0159-06 75 60 20
Still- und Laktationsberaterin
Heike Witzel, Telefon 0172-93 29 837

Öffnungszeiten Freibad
Das Freibad ist geschlossen.

Pfarrämter
Kirchenbüro im Kooperationsraum 
„Evangelische Kirche im Wohratal“
Sandra Obermann, Verwaltungsassistentin 
Kirchweg 7, 35288 Wohratal-Halsdorf 
Tel.: 06425 82 10 044 
E-Mail: Sandra.Obermann@ekkw.de 
E-Mail: Kirchenbuero.wohratal-Rauschen-
berg@ekkw.de 
Öffnungszeiten: 
Mo/Di/Mi 9 bis 12 Uhr	 Do 16 bis 18 Uhr
Ev.-luth. Kirchengem. Albshausen 
Ev. Pfarramt Jona-Halsdorf 
Pfarrer Martin Hahn
Kirchweg 7, 35288 Wohratal-Halsdorf 
Telefon: 06425/1261 
E-Mail: pfarramt.halsdorf@ekkw.de
Ev. Pfarramt Schwabendorf - Bracht
Pfarrer Christoph Müller, Sommerseite 5, 
35282 Rauschenberg-Schwabendorf  
Tel./Fax: 06425 493 o. 0151 17 88 56 45 
E-Mail: pfarramt.schwabendorf@ekkw.de 
E-Mail: christoph.mueller@ekkw.de
Ev. Pfarramt Rauschenberg -  
Ernsthausen
Pfarrer Christopher Noll, Kraftgasse 26,  
35282 Rauschenberg, Tel.: 06425 12 34 
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de
Ev. Pfarramt Jona-Josbach
Vakanzvertreter Pfarrer Ulrich Hilzinger,  
Alte Heerstraße 18 
35282 Rauschenberg-Josbach, 
Tel.: 06425 13 03 
E-Mail: pfarramt.josbach@ekkw.de
Kath. Kirchengemeinde  
Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Am Graben 1, 35274 Kirchhain-Emsdorf, 
Tel.: 06425 523, E-Mail: mariae-himmel-
fahrt-emsdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Ev. Pfarramt Jona-Wohratal-Wohra
Pfarrer Friedemann Graß
Hainweg 4, 35288 Wohratal-Wohra
Tel.: 06453/386
E-Mail: pfarramt.wohratal-wohra@ekkw.de

Telefon: 0152 599 324 02
Internet: d-aliu.de

Umbau & Sanierung
aus einer Hand

ALIU-BAU
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Druck und Verlag: Henrich-Druck · Inh. Michael Henrich 
Bismarckstraße 33 · 35279 Neustadt (Hessen) · Tel. (06692) 800 98-0
Fax (06692) 800 98-98 ·rauschenberg@henrich-druck.de · www.henrich-druck.de
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Apothekennotdienst
Samstag, 15.6.2024
Albert-Schweitzer-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtallendorf, Tel. 06428/92480
Sonntag, 16.6.2024
Walpurgis Apotheke, Bahnhofstr. 2, 34630 Gilserberg, Tel. 06696/500
Montag, 17.6.2024
Apotheke im Wohratal, Halsdorfer Str. 51, 35288 Wohratal, Tel. 06453/331
Dienstag, 18.6.2024
Die Thor Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, Tel. 06428/921892
Mittwoch, 19.6.2024
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/8992760
Donnerstag, 20.6.2024
Born Apotheke, Hofacker Str. 11, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/1885
Freitag, 21.6.2024
Haupt Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, Tel. 06429/391
Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere Not-
dienstapotheken im Umkreis abzufragen.

Kooperationsraum „Ev. Kirche im Wohratal“
(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, Rauschenberg und Schwabendorf)

https://www.evangelische-kirche-im-wohratal.de

Ev. Kirchengemeinde Schwabendorf/Bracht
Sonntag, 16. Juni 2024 - 3. So. n. Trinitatis
  9.15 Uhr	 Bracht
10.30 Uhr	 Schwabendorf
Dienstag, 18. Juni 2024
17.00 Uhr	 Schwabendorf, Pfarrscheune: Konfi-Unterricht Jahr-

gang 2024/2025

Ev. Kirchengemeinde Rauschenberg-Ernsthausen
Sonntag, 16.6.2024 (3. Sonntag nach Trinitatis)
  9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe in der Elisabethkirche
10.00 Uhr	 KiGo im Haus der Begegnung
10.45 Uhr	 Gottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche
17.00 Uhr	 Konzert mit Jochen Günther in der Rauschenberger 

Stadtkirche

Ev. Kirchengemeinde Josbach 
Sonntag, 16. Juni 2024
17.00 Uhr	 Gottesdienst in Wolferode
18.15 Uhr 	 Gottesdienst in Burgholz
Samstag, 22. Juni 2024
18.00 Uhr	 Gottesdienst zum Johannifeuer am Grillplatz
Sonntag, 23. Juni 2024
18.00 Uhr	 Gottesdienst in Josbach

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen 
Sonntag, 16. Juni 2024
18.00 Uhr	 „Jesus in my House“ - Gospelgottesdienst - mit dem 

Kirchenkreisgospelchor „Come Together“ in der ev. 
Kirche Halsdorf

	 Dekan Jens Heller wird durch das Programm führen 
und Pfarrer Martin Hahn vorstellen, der ab 1.6.2024 
die Pfarrstelle Jona-Halsdorf übernommen hat.

Sonntag, 23. Juni 2024
  9.15 Uhr	 Gottesdienst in Albshausen
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Halsdorf

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Sonntag, 16.6.2024
  9.15 Uhr	 Hochamt
Montag, 17.6.2024
19.00 Uhr	 Rosenkranzgebet für die Kranken und  

für den Frieden
Mittwoch, 19.6.2024
18.30 Uhr	 Heilige Messe

Beerdigungsinstitut
Dörr seit 1952

Inh. Guido Vaupel, Bestattermeister

Frankenberger Str. 11
35083 Wetter (Hessen)

Tel.: 0 64 23 / 76 34
Rat & Hilfe im Trauerfall

Viel  Viel  
GlückGlück

Vielen 
Dank

sage ich meinen Kindern und
Enkelkindern, Verwandten,
Nachbarn und Bekannten,
die mir anlässlich meines
80. Geburtstages durch 
Glückwünsche, Blumen

und Geschenke, Anrufe und
Besuche so viel Freude bereitet haben.

Besonders danke ich dem 
Hattenbach Chor und der Musikkapelle.

Horst Seibert
Rauschenberg, Albshäusertorstr. 6
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Neue erhöhte Förderung 
für Kesseltausch! 

70%bis zu

Förderung

Leguan Energiesysteme • Frauenbergstraße 22 • 35039 Marburg
Tel.: 06421 / 304 806 0 • www.leguan-energiesysteme.de

Pelletkessel
Scheitholzkessel

Hackschnitzelkessel

Eintritt
6 €

Veranstalter: Kirchen- und 
Frauenchor Rauschenberg e.V.

☞29. Juni 2024

ab 18 Uhr

in der Kratz’schen Scheune

★ Tanz und Auftritte der 

Groovy Line Dancers

★ Linedance Workshop

★ live ab 19 Uhr
WESTERN 

UNLIMITED

★ Saloon (Speisen und Getränke)

Ein nicht mehr zu erwartender Turniersieg mit  
Hindernissen

Mit ihrer Volleyball B-Jugendmannschaft nahm der ASV Rau-
schenberg an den „Last Finals“, die seit vergangenem Jahr zum 
Abschluss der Jugendsaison ausgetragen werden, diesmal teil. Wie 
üblich wurden auch in Hünfeld zwei Dreiergruppen entsprechend 
ihrer Vorplatzierung gebildet und die Rauschenberger Spielerin-
nen konnten beim Schiedsgericht zum Auftakt ihre nächsten Geg-
ner genauestens unter die Lupe nehmen.
Schnell war klar, dass der SC Königstein II kein gleichwertiger 
Gegner sein würde. So gewann der ASV nach durchwachsener 
Leistung ohne ernsthaft gefordert zu werden mit 25:16 und 25:14 
ihr 1. Spiel.

In der anschließenden Begegnung ging es gegen die SG Johannes-
berg um den Gruppensieg. Was im 1. Spiel bereits zu beobachten 
war, setzte sich auch im 2. Spiel fort. Nahezu alle Rauschenber-
ger Spielerinnen erreichten nur phasenweise ihr derzeitiges Spiel-
niveau. Licht und Schatten wechselten sich ab und der 25:17 und 
25:19-Sieg war deswegen lange Zeit ungewiss.
Als sich Clara Seibert, eine eifrige Punktesammlerin verletzte, 
musste der ASV mit nur übrig gebliebenen 6 Spielerinnen die bei-
den folgenden Spiele bestreiten. Im Halbfinale ging es gegen den 
TSV Hessen Frankenberg, mit dem man sich schon einige Male 
messen durfte. Der 25:18-Satzführung folgte prompt der 19:25 
Ausgleich. Nur mit Mühe gelang schließlich der 15:10-Tie-Break-
Sieg und damit der Einzug ins Endspiel.
Hier kam es zum erneuten Aufeinandertreffen mit der SG Johan-
nesberg, die sich knapp gegen den TSV Auerbach durchsetzen 

konnten. In einer eher durchschnittlichen Begegnung ging der ASV 
zunächst mit 25:22 in Führung. Danach spielte Johannesberg wie 
aus einem Guss, während beim ASV nicht viel zusammenlief. Er-
gebnis: der 12:25-Satzverlust und die Entscheidung im Tie-Break.
Nach wechselnden Punkterfolgen wurde beim 8:7 für Rauschen-
berg letztmals die Seiten gewechselt. Bei 10:13 unterbrach der 
Schwächeanfall einer Rauschenberger Spielerin das Spiel, was 
nach kurzer Unterbrechung fortgesetzt werden konnte. Objekti-
ve Beobachter sahen die Rauschenberger Chancen auf einen Sieg 
gegen Null tendieren, doch es kam anders.
Ellen Kappler, Mila und Hannah Staffel, Daria Smolarczyk, Lara 
Kuhn und Mia Debus holten Punkt um Punkt auf und die Johan-
nesbergerinnen wurden immer nervöser, spielten unpräziser und 
schließlich fehlerhafter. Nach dem 15:13-Abpfiff ein Riesenjubel 
der Rauschenbergerinnen, die in der Regel etwas introvertierter 
auftreten, aber diesmal das Unmögliche noch erreicht hatten.
Abschlussplatzierung: 1. ASV Rauschenberg, 2. SG Johannes-
berg, 3. TSV Auerbach, 4. TSV Hessen Frankenberg, 5. DSW 
Darmstadt und 6. SC Königstein II.

H.-D. Henkel


